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Kleine Anfrage 5198 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 
 
Bochum: Syrische Jugendliche greifen Kontrolleur an 
 
 
Am 20. Dezember 2024 haben zwei 16 und 17 Jahre alte Jugendliche in einem Flixtrain auf 
der Strecke von Dresden nach Köln gegen 17:00 Uhr einen 40 Jahre alten Zugbegleiter 
angegriffen, als dieser die Fahrscheine kontrollieren wollte. Die beiden Syrer konnten jedoch 
keinen gültigen Fahrschein vorweisen. Der 16-Jährige beleidigte daraufhin den Zugbegleiter 
mehrfach und schubste ihn schließlich. Nach einer kurzen Rangelei sei der Angreifer 
davongelaufen, konnte jedoch von dem Zugbegleiter eingeholt und festgehalten werden.1 
 
„Bei der Verfolgung sei er hinterrücks von dem 17-Jährigen attackiert und geschlagen worden 
sein. Ein Polizist, der in Zivilkleidung privat mitreiste, griff daraufhin ein. Gemeinsam mit dem 
Bahnmitarbeiter hielt er die beiden fest, bis der Zug im Hauptbahnhof Bochum einfuhr. Dort 
übergaben sie die beiden Jugendlichen der Bundespolizei. Es stellte sich heraus, dass der 16-
Jährige bereits wegen Erschleichens von Leistungen polizeilich gesucht wurde. Die 
Bundespolizisten leiteten ein Ermittlungsverfahren wegen gefährlicher Körperverletzung ein“.2 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie ist nach Kenntnis der Landesregierung der aktuelle Sachstand der polizeilichen und 

staatsanwaltschaftlichen Ermittlungen zu dem oben beschriebenen Vorfall? (Bitte 
Tathergang sowie Straftatbestände aufschlüsseln.) 

 
2. Welche polizeilichen Erkenntnisse sind der Landesregierung über die Tatverdächtigen 

bekannt? 
 
3. Über welche Nationalität verfügen die Tatverdächtigen? (Bitte Vornamen bei deutschen 

Tatverdächtigen nennen.) 
  

 
1 Vgl. https://www.welt.de/vermischtes/article254951452/Richtung-Bochum-Syrische-Jugendliche-

greifen-Kontrolleur-in-Flixtrain-an.html. 
2 Ebd. 
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4. Wurden respektive werden die Tatverdächtigen als Intensivtäter geführt? 
 
5. Welche Kenntnisse liegen über die Eltern der Tatverdächtigen vor? 

 
 
 

Markus Wagner 


